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YYYAAAHHHWWWEEEHHH***   zzzuuu   MMMooossseeesss:::   „„„RRRiiiccchhhttteee   dddiiieee   WWWooohhhnnnuuunnnggg   aaauuufff   nnnaaaccchhh   iiihhhrrreeerrr   VVVooorrrsssccchhhrrriiifffttt,,,   DDDiiieee   BBBiiibbbeeelll   sssaaagggttt   
wwweeeiiittteeerrrsssaaagggeeennn!!!   

 
wwwiiieee   sssiiieee   dddiiirrr   aaauuufff   dddeeemmm   BBBeeerrrggg   gggeeezzzeeeiiigggttt   wwwooorrrdddeeennn   iiisssttt...“““   2. Mose 26,30 

Vom Schatten zum Vortrefflichen 
Die dem Abbild und Schatten der himmlischen Dinge dienen, wie Mose 
eine göttliche Weisung empfing, als er im Begriff war, die Hütte 
aufzurichten; denn „sieh zu“, spricht er, „dass du alles nach dem 
Muster machst, das dir auf dem Berg gezeigt worden ist“.    Hebräer 8,5 
Nachdem YAHWEH* die Israeliten aus dem heidnischen Ägypten 
herausgeführt hatte, musste Er ihnen erst wieder alle himmlischen Dinge 
aufzeigen und lehren. So verkündigte Er ihnen Sein Heiliges Gesetz der 
Liebe, die Zehn Worte, das Gesetz, das zum einen aufzeigt, welcher Gott* 
es überhaupt ist, der die Erde und die Menschen erschaffen hat, und 
wie Er angebetet wird! Zum anderen lehren diese Anweisungen, wie die 
Kinder Israels miteinander umgehen sollten, damit es weder Selbstsucht, 
Streit und Leid unter ihnen gäbe. 
Welch beeindruckendes Ereignis, YAHWEH* verkündigt vom Berg Sinai 
die 10 Gebote, mit gewaltiger Stimme begleitet von Donner und Blitzen. 
Der ganze Berg bebte und rauchte, „weil YAHWEH* (Der Ich Bin, Der 
Selbst-Seiende -Existente) im Feuer auf ihn herabstieg“ (2Mo 19,16-18). 
Das Volk erschrak sehr und Mose rief aus: 
„Ich bin erschrocken und zittere!“ (Hebräer 12,21).  
>Jahreslosung CH-2017 Hesekiel 36,26 – Elohiym* spricht: „Ich 
schenke euch ein neues Herz und lege einen neuen Geist in euch.“  
Was soll denn nun mit diesem neuen Herz (Gefäß) und Geist geschehen? 
– Was ER sagt soll geschehen: Jeremia 31,33b,c - Ich werde mein Gesetz 
in ihr Inneres legen und werde es auf ihr Herz schreiben; und ich werde 
ihr Gott*, und sie werden mein Volk sein. - Aus dem Thronsaal in 
unsere Herzen! - Wenn wir sie, «Die 10 Worte» nicht permanent in 
unserem «neuen Herzen» tragen, kommt Unrat hinein! – siehe: 
Offenbarung 11,19 – Und der Tempel Gottes, der in dem Himmel ist, 
wurde geöffnet, und die Lade seines Bundes wurde in seinem Tempel 
gesehen; und es geschahen Blitze und Stimmen und Donner und ein 
Erdbeben und ein großer Hagel! - noch ist es Gnadenzeit, s. die Tafel > 

Lehre die Zehn Worte in der NT-Fassung und im Geist 
                 täglich laut und auswendig sprechen - !            > 
*Original Namen nach Strongs ESD: 
YAHWEH (Herr), ’elôhîym - Elohiym (Gott). 

boys & gyrls: Stöpsel raus - Worte rein ! 

Die 10 Worte (Gebote) im NT- nach 2. Mose 20,2-17 
2 Du bist YAHWEH*, mein Elohiym*, der Du mich aus dem 
Sklavenhaus der Sünde herausgeführt hast. 

1. 3 Ich habe keine andern Götter* neben Dir. 
2. 4 Ich mache mir kein Gottesbild*, auch keinerlei Abbild dessen, 

was oben im Himmel oder was unten auf der Erde oder was in den 
Wassern unter der Erde ist. 
5 Ich werde mich vor ihnen nicht niederwerfen und ihnen nicht 
dienen. Denn Du YAHWEH*, mein Elohiym*, bist ein eifersüchtiger 
Elohiym*, der die Schuld der Väter heimsucht an den Kindern, an 
der dritten und vierten <Generation> von denen, die Dich hassen, 
6 der aber Gnade erweist an <Tausenden> von denen, die Dich 
lieben und Deine Gebote halten. 

3. 7 Ich werde den Namen YAHWEH*, meines Elohiym*, nicht 
missbrauchen (zu Nichtigem aussprechen), denn YAHWEH* wird 
den nicht ungestraft lassen, der seinen Namen missbraucht (zu 
Nichtigem ausspricht). 
9 Sechs Tage arbeite ich und tue all meine Arbeit, 
10 aber der siebte Tag ist Sabbat für YAHWEH*, meinen Elohiym*. 
Da tue ich keinerlei Arbeit, ich und.... - (Abkürzung „alle in meinem 
Haus.“).11 Denn in sechs Tagen hast Du YAHWEH* den Himmel 
und die Erde gemacht, das Meer und alles, was in ihnen ist, und Du 
ruhtest am siebten Tag; darum segnetest Du YAHWEH* den Sabbattag 
und heiligtest ihn. 

5. 12 Ich ehre meinen Vater und meine Mutter, damit meine Tage 
lange währen in dem Land, das YAHWEH*, mein Elohiym*, mir gibt.  

6. 13 Ich töte nicht. - 7. 14 Ich brechen die Ehe nicht. 
8. 15 Ich stehle nicht. - 9. 16 Ich bin kein falscher Zeuge gegen 

meinen Nächsten. - 
10. 17 Ich begehre nicht das Haus meines Nächsten, noch seine 

Frau noch seinen Knecht, noch seine Magd, weder sein Rind noch 
seinen Esel, noch irgendetwas, was meinem Nächsten gehört. 

VATER, ich begehre DICH ! 


